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Herren, Bezirksliga

TSV Warthausen : TSV Rot an der Rot 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Laub bleibt gegen den TSV Rot an der Rot ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Warthausen, als Udo Laub das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Rot an der Rot
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Udo Laub, der seine Spiele allesamt gewann.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Laub / Hini gelang es Binder / Jablonski zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Reichle / Reichle die Begegnung mit 1:3 gegen Riedmiller / Riedmiller
abgaben und eine Niederlage kassierten. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Angele /
Kunz zeigten Schmid / Berg wiederum ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Udo Laub
konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nikolai Riedmiller beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte derweil Tobias Schmid beim 11:4, 11:9, 11:4 mit
Andreas Binder. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Timo Reichle beim 3:0 von Pascal Riedmiller.
Martin Reichle hatte seinen Gegner Daniel Jablonski beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Tobias Hini beim 3:0 mit Tim
Kunz. Eher wenig Gegenwehr bekam Hubert Berg beim 11:5, 11:9, 11:8 von André Angele. Das war
ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Warthausen und des
TSV Rot an der Rot. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Udo
Laub die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 22:17 (Laub) bzw. 18:18 (Binder) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Warthausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 36:4 bei 17 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Rot an der Rot erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:37. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Warthausen

Doppel: Laub / Hini 1:0, Reichle / Reichle 0:1, Schmid / Berg 1:0 
Einzel: U. Laub 2:0, T. Schmid 1:0, T. Reichle 1:0, M. Reichle 1:0, T. Hini 1:0, H. Berg 1:0 

 TSV Rot an der Rot
Doppel: Riedmiller / Riedmiller 1:0, Binder / Jablonski 0:1, Angele / Kunz 0:1 
Einzel: A. Binder 0:2, N. Riedmiller 0:1, D. Jablonski 0:1, P. Riedmiller 0:1, A. Angele 0:1, T. Kunz 0:
1


